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Damensitzung in Merzenich
Das weibliche Geschlecht hat wieder so richtig gerockt

Der Kartenvorverkauf für die dies-
jährige Damensitzung des Karne-
valsgesellschaft Jonge vom Berg
1975 e.V. lief gut, sodass sich alle
auf eine ausverkaufte Sitzung
freuen konnten. Unter dem Motto
Lokalkolorit neben Spitzenkräften
versammelten sich die Närrinnen
am 5. Februar zu einem fünfstün-
digen karnevalistischen Pro-
gramm mit zahlreichen Höhe-
punkten. Auch wenn die Merzeni-
cher Närrinnen die vereinseige-
nen Gruppen lieben, sind seit der
ersten Damensitzung auch Spit-
zenkräfte des rheinischen Karne-
vals gern gesehene Gäste. „Wir
sind glücklich, dass wir wieder
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zahlreiche hervorragende Kräfte
auch von außerhalb verpflichten
konnten“, sagte der Vorsitzende
und Präsident sowie gleichzeitig
Sitzungspräsident Rüdiger Naas.
Den karnevalistischen Reigen er-
öffnete sich nach der offiziellen
Begrüßung durch Naas mit dem
Auftritt der vereinseigenen Bam-
bino Garde. Im Anschluss startete
„Lieselotte Lotterlappen“ alias
Joachim Jung einen Angriff auf die
Lachmuskeln der jecken Wiever.
Mit charmantem Humor wusste
Lotterlappen zu früher Stunde zu
überzeugen. Die fünf Musiker von
„Cat Ballou“ brachten in dieser
Session die anwesenden Damen

wieder so richtig in Stimmung. Die
Traditionstanzgruppe „Hellige
Knäächte un Mägde“ zeigte auf
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der Bühne ihre diesjährigen in
Präzision ausgeführten Sessi-
onstänze in Bravour.
Den Reigen der Gruppen aus
dem Dorf komplettierten neben
des Juniorentanzpaares Ella
Menk und Maximilian Thuir und
Jugendmariechen Alena Büchel
sowie der Einzug der amtieren-
den Prinzessin Luisa I..
Die vereinseigenen Gruppierun-
gen tanzen sich seit Jahren
auch erfolgreich durch die Ge-
meinde und darüber hinaus.
Begeistert verfolgten die Mäd-
chen auch die Tanzdarbietun-
gen des Männerballetts der
„Traumtänzer“ aus Inden-Alt-
dorf. Auch die „Paveier“, die
Rocker von „Kasalla“, „Räu-
ber“ und die „Höhner“ erober-
ten das Zelt im Handumdrehen.
Letztere Band ließ es sich nicht
nehmen, Prinzessin Luisa I.
(Hellwig) persönlich vor dem
Krokodil zu warnen, so wie es
in einem ihrer Karnevalshits so
schön heißt.
Mit Farbe, Stimmung, Hits und
kölschen Tön beschloss die lo-
kale Mundartband „Mir sin
Jeck“ die musikalische Abtei-
lung der Sitzung. Wie auch bei
der Proklamation untermalte
der Musikzug der Löschgruppe
Luchem die Sitzung musikalisch.
Im nächsten Jahr findet die Da-
mensitzung am Donnerstag, 28.
Januar, statt.
Ab 15 Uhr sorgen „Lieselotte
Lotterlappen“, „Willi und
Ernst“, die „Räuber“, „Höh-
ner“, „Klüngelköpp“, „Pavei-
er“, „Miljö“ sowie „Cat Ball-
ou“ für Stimmung.
FH
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Kindersachenflohmarkt
in Hambach
Die KG Böschremmele Hambach
lädt am Sonntag, 15. März, zwi-
schen 14 und 16:30 Uhr, zum Kin-
dersachenflohmarkt in den Saal
der Gaststätte Häusgen, Große
Forststraße 176 in 52382 Nieder-
zier-Hambach, ein.
Angeboten werden Kinderklei-

dung, Spiele, Bücher und vieles
mehr. Sicher kann man an diesem
Tag schon das eine oder andere
Ostergeschenk erstehen.

Kommen Sie vorbei und genießen
Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.

Karate: Bronze bei
Landesmeisterschaft NRW
Mit einer Bronzemedaille kehrte
Kevin Ast von der Karate Akade-
mie Düren e. V. von der Landes-
meisterschaft NRW der Master-
class in Wettringen zurück.
Insgesamt hatten sich 154 Athle-
ten aus 36 Vereinen an diesem
Tag eingefunden, um die begehr-
ten Medaillen auszukämpfen.
In der Disziplin Kata (Formenwett-
kampf) Ü35 m verpasste Kevin Ast
in einem hochkarätigen Teilneh-
merfeld den Einzug in das Finale,
konnte sich aber mit dem Gewinn
der Bronzemedaille schadlos hal-
ten. Bei einer Kata muss eine fest-
gelegte Abfolge von Techniken
demonstriert werden, die einen
Kampf gegen imaginäre Gegner
darstellt. Dabei kommt es auf
Rhythmus, Krafteinsatz, Sauber-
keit der Techniken, aber auch auf
den Ausdruck an. Dies alles konn-
te Kevin Ast mit einer verbesser-
ten Athletik an diesem Wett-
kampftag zeigen, sehr zur Freude
des Trainerteams Klaus Scho-
mann, Robert Rasemann und Vio-
la Nachtigall.
Das nächste angepeilte Ziel für
die Karate Akademie Düren e. V.
ist die Teilnahme am Supercup in

Freude über Bronze bei der Lan-Freude über Bronze bei der Lan-Freude über Bronze bei der Lan-Freude über Bronze bei der Lan-Freude über Bronze bei der Lan-
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Kevin AstKevin AstKevin AstKevin AstKevin Ast

Duisburg, der am 21. Februar
stattfindet. Dort hofft die Karate
Akademie auf weitere Medaillen.
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Bundesweite Gebührenerhöhung für Personalausweis
Gemäß Rundschreiben des Bun-
desministeriums des Inneren wird
die Gebühr für die Beantragung
eines Personalausweises nach dem
Beschluss des Bundesrates zum 7.
Februar erhöht. Die Gebühr für die
Beantragung eines Personalaus-
weises wird um 9 Euro steigen.
Dieser Schritt erfolgt im Rahmen
einer allgemeinen Anpassung zur

Deckung der Produktionskosten,
dient primär der Weiterentwick-
lung der Sicherheitsmerkmale und
der Digitalisierung des Ausweis-
verfahrens. Insbesondere die Ein-
führung neuer, noch sicherer Tech-
nologien zur Identitätsprüfung und
die Umstellung auf digitale Forma-
te haben zu einem erhöhten Auf-
wand geführt.

Weiterhin wurde eine Erleichte-
rung bei der Beantragung von Per-
sonalausweisen für Personen un-
ter zehn Jahren beschlossen. Per-
sonen unter zehn Jahren erhalten
bei der Beantragung keine PIN
und PUK ausgehändigt. Grund
hierfür ist, dass die Funktion des
elektronischen Identitätsnachwei-
ses erst nach Vollendung des 16.

Lebensjahres aktivierbar ist.
Die wichtigsten Änderungen imDie wichtigsten Änderungen imDie wichtigsten Änderungen imDie wichtigsten Änderungen imDie wichtigsten Änderungen im
Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:
Für Antragstellende ab 24 Jahren:
46 Euro
Für Antragstellende unter 24 Jah-
ren: 27,60 Euro
PIN-Brief für Ausweise von Perso-
nen unter zehn Jahren wird nicht
ausgehändigt.

Lebensnetz Börde: Unsere Bördelandschaft im Fokus
Fotoausstellung im Rathaus Weilerswist
Die Wanderausstellung des Foto-
wettbewerbs „Lebensnetz Börde:
Unsere Bördelandschaft im Fokus“
macht Station in Weilerswist:
Nach dem Auftakt im Kreishaus
Euskirchen gastiert ab dem 10.
Februar die Wanderausstellung
auch im Rathaus Weilerswist. In

dieser Zeit haben die Bürgerinnen
und Bürger die Möglichkeit, Ihre
Heimatregion aus einem ganz be-
sonderen Blickwinkel kennenzu-
lernen.
Das Projekt „Lebensnetz Börde“Das Projekt „Lebensnetz Börde“Das Projekt „Lebensnetz Börde“Das Projekt „Lebensnetz Börde“Das Projekt „Lebensnetz Börde“
Das „Lebensnetz Börde - Insek-
tenfördernde Maßnahmen in der

Jülich-Zülpicher Börde“ ist ein
Projekt der Biologischen Statio-
nen in den Kreisen Euskirchen,
Düren und Rhein-Erft, gefördert
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Biologische Vielfalt“.
Ziel des 2023 gestarteten Projekts
ist es, dem Insektenrückgang in
der stark landwirtschaftlich ge-
nutzten Region entgegenzuwir-
ken. Dazu werden beispielsweise
Flächen und Wegränder mit Blüh-
pflanzen aus heimischem Saatgut
ökologisch aufgewertet: Wo
vorher kaum etwas blühte, ent-
steht neuer Lebensraum für In-
sekten. Davon profitieren auch
Feldvögel wie Grauammer, Feld-
lerche oder Rebhuhn.
Der FotowettbewerbDer FotowettbewerbDer FotowettbewerbDer FotowettbewerbDer Fotowettbewerb
Zwischen August 2024 und 2025
waren Bürgerinnen und Bürger im
Rahmen des Projekts aufgerufen,
ihre besten Aufnahmen aus der
Börde in einem Fotowettbewerb
einzureichen. Prämiert wurden die
jeweils zehn besten Fotos in den
Kategorien:
1. Insekten in der Börde

Fotoausstellung zu Gast im Rat-Fotoausstellung zu Gast im Rat-Fotoausstellung zu Gast im Rat-Fotoausstellung zu Gast im Rat-Fotoausstellung zu Gast im Rat-
haus Weilerswisthaus Weilerswisthaus Weilerswisthaus Weilerswisthaus Weilerswist

2. Pflanzen und Gehölze in der
Börde

3. Abwechslungsreiche Natur
und Landschaft der Börde

Die besten Fotografien werden von
2026 bis 2028 in einer Wanderaus-
stellung in der Zülpicher und Jüli-
cher Börde gezeigt. Bis Ostern wird
die Ausstellung in Weilerwist zu
sehen sein. Begleitendes Informa-
tionsmaterial zu dem Projekt dür-
fen sich Bürgerinnen und Bürger
im Rahmen der Ausstellung kos-
tenlos im Rathaus mitnehmen.

„Halte dich an Wunder!“
Leben und Werk von Mascha Kaléko
Lyrik, Lebensgeschichte und litera-
rische Zeitgeschichte stehen im
Mittelpunkt des Abends „Halte dich
an Wunder!“, der am Montag, 23.
Februar, 20 Uhr, im Gemeindesaal
der Evangelischen Christuskirche,
Mayersweg 7, stattfindet. Die Ver-
anstaltung ist Teil der Reihe „Ge-
spräche über Gott und die Welt -
Literatur im Gespräch“ und widmet
sich Leben und Werk der Dichterin
Mascha Kaléko, deren Verse bis

heute mit Berliner Witz ebenso be-
rühren wie mit nachdenklich-me-
lancholischem Ton. Thematisiert
werden ihr bewegtes Leben zwi-
schen Flucht, Exil und Heimatlosig-
keit sowie ihr literarisches Schaffen
im Umfeld der Berliner Avantgarde
der 1920er-Jahre und darüber hin-
aus. Die Leitung des Abends hat
Pfarrerin Renate Gerhard. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
www.kirche-bruehl.de
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Friedhof im Spätwinter

Abschied
in verschiedenen Formen

Wenn der Winter langsam nach-
lässt, verändert sich auch das Bild
auf den Friedhöfen. Februar und
März sind Übergangsmonate, in
denen Ruhe und erstes neues Le-
ben aufeinandertreffen. Für viele
Menschen ist diese Zeit Anlass,
Grabstätten nach dem Winter zu
besuchen und sich auf das kom-
mende Frühjahr vorzubereiten.

Zwischen Ruhe und NeubeginnZwischen Ruhe und NeubeginnZwischen Ruhe und NeubeginnZwischen Ruhe und NeubeginnZwischen Ruhe und Neubeginn
In den Wintermonaten wirkt der
Friedhof oft still und zurückhal-

tend. Schnee, Frost und kahle
Bäume prägen das Bild. Im Febru-
ar und März zeigen sich erste Zei-
chen des Wandels. Frühblüher wie
Schneeglöckchen oder Krokusse
bringen Farbe in die Anlagen.
Gleichzeitig bleibt die Atmosphä-
re ruhig, da größere Pflegearbei-
ten meist noch warten müssen.

GrGrGrGrGrabpflege nach dem abpflege nach dem abpflege nach dem abpflege nach dem abpflege nach dem WinterWinterWinterWinterWinter
Sobald die Witterung es zulässt,
beginnen viele Angehörige mit der
vorsichtigen Grabpflege. Verwelk-

ter Grabschmuck wird entfernt,
winterfeste Pflanzen kontrolliert
und kleine Aufräumarbeiten erle-
digt. Größere Bepflanzungen sind
meist erst sinnvoll, wenn keine
starken Fröste mehr zu erwarten
sind. Friedhofsordnungen geben
vor, ab wann bestimmte Arbeiten
erlaubt sind.

Der Friedhof als Ort der Besin-Der Friedhof als Ort der Besin-Der Friedhof als Ort der Besin-Der Friedhof als Ort der Besin-Der Friedhof als Ort der Besin-
nungnungnungnungnung
Gerade im Spätwinter nutzen vie-
le Menschen den Friedhof für stil-

le Spaziergänge. Die überschau-
bare Jahreszeit lädt zum Innehal-
ten ein und bietet Raum für Erin-
nerungen. Die Mischung aus win-
terlicher Ruhe und beginnendem
Frühling kann Trost spenden und
neue Perspektiven eröffnen.
Februar und März sind auf dem
Friedhof eine Zeit des Übergangs.
Wer Grabpflege behutsam angeht
und die besondere Stimmung
wahrnimmt, erlebt den Friedhof
als Ort, der Erinnerung und Neu-
beginn miteinander verbindet.

Wenn ein Mensch stirbt, stehen
Angehörige vor vielen Fragen.
Neben der Trauer rückt auch die
Organisation der Bestattung in den
Mittelpunkt. Die Wahl der passen-
den Bestattungsform ist dabei ein
wichtiger Schritt, um dem Leben
des Verstorbenen gerecht zu wer-
den und einen persönlichen Ab-
schied zu ermöglichen.
Bestattungsformen im ÜberblickBestattungsformen im ÜberblickBestattungsformen im ÜberblickBestattungsformen im ÜberblickBestattungsformen im Überblick
In Deutschland sind Erd- und Feu-
erbestattungen die gängigsten
Formen. Bei einer Erdbestattung
wird der Verstorbene in einem
Sarg beigesetzt, meist in einem
Wahl- oder Reihengrab. Die Feu-
erbestattung schließt eine Einä-
scherung ein, die spätere Beiset-
zung der Urne kann unterschied-
lich erfolgen. Beide Formen un-
terliegen klaren gesetzlichen Vor-
gaben und werden von den örtli-
chen Friedhofsträgern geregelt.
Entscheidungen mit BedachtEntscheidungen mit BedachtEntscheidungen mit BedachtEntscheidungen mit BedachtEntscheidungen mit Bedacht
treffentreffentreffentreffentreffen
Oft müssen Entscheidungen kurz-
fristig getroffen werden. Dabei hilft
es, sich an den Wünschen des Ver-
storbenen zu orientieren, sofern

diese bekannt sind. Auch Gesprä-
che innerhalb der Familie können
Klarheit schaffen. Bestattungsun-
ternehmen unterstützen bei or-
ganisatorischen Fragen, etwa bei
Formalitäten, Terminabsprachen
oder der Gestaltung der Trauer-
feier.
WWWWWandel im Umgang mit dem andel im Umgang mit dem andel im Umgang mit dem andel im Umgang mit dem andel im Umgang mit dem Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schiedschiedschiedschiedschied
Der Umgang mit Tod und Bestat-
tung verändert sich. Viele Men-
schen wünschen sich heute indi-
viduellere Abschiede, zum Beispiel
kleinere Trauerfeiern oder eine
bewusst schlichte Gestaltung.
Gleichzeitig bleibt der Friedhof für
viele ein wichtiger Ort des Ge-
denkens. Diese Entwicklungen
zeigen, dass Tradition und persön-
liche Vorstellungen zunehmend
miteinander verbunden werden.
Eine Bestattung ist mehr als ein
formaler Akt. Sie gibt Raum für
Erinnerung und hilft, den Verlust
zu begreifen.
Wer sich informiert und Unter-
stützung annimmt, kann einen
Abschied gestalten, der sowohl
würdevoll als auch persönlich ist.
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen
Zülpich. Nachhaltigkeit und ein
bewusster Umgang mit Res-
sourcen gewinnen für viele
Menschen zunehmend an Be-
deutung. Ein Material, das die-
se Ansprüche nahezu mühelos
erfüllt, ist Furnier: hauchdünn
geschnittenes Holz aus ausge-
wählten Bäumen, die sich
besonders gut für die Furnier-
herstellung eignen. Doch Fur-
nier kann weit mehr, als nur
„Natur pur“ zu sein. Aus dem
edelsten Teil des Baumes ent-
stehen - je nach Art der Zusam-
menstellung - echte Unikate,
die es so kein zweites Mal auf
der Welt gibt. Sie ziehen Be-
trachter sofort in ihren Bann
und schenken etwa einem fur-

nierten Möbelstück oder einer
veredelten Oberfläche Tag für
Tag eine nachhaltige, extrava-
gante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht
gleich Furnieroberfläche. Zu der
im Baum gewachsenen Einzig-
artigkeit jedes einzelnen Fur-
nierblattes kommt das kunst-
volle Zusammensetzen der Blät-
ter zu einem harmonischen Ge-
samtbild. „Die Mitarbeitenden
in der Furnierindustrie, die Fur-
nieroberflächen in allen denk-
baren Größen planen und ferti-
gen, vereinen handwerkliches
Können mit einem ausgepräg-
ten künstlerischen Blick. Der
Kundenwunsch ist das eine -

doch was am Ende entsteht,
stellt Auftraggeber aus der
Möbel-, Automobil- und Boden-
belagsindustrie sowie aus dem
Innenausbau immer wieder aufs
Neue mehr als zufrieden“, er-
klärt Dirk-Uwe Klaas, Ge-
schäftsführer der Initiative Fur-
nier + Natur (IFN).

Wie Furnier durch verschiede-Wie Furnier durch verschiede-Wie Furnier durch verschiede-Wie Furnier durch verschiede-Wie Furnier durch verschiede-
ne Fügearten zur Kunst wirdne Fügearten zur Kunst wirdne Fügearten zur Kunst wirdne Fügearten zur Kunst wirdne Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten,
kommen unterschiedliche Tech-
niken zum Einsatz. Beim soge-
nannten „Stürzen“ werden die
Blätter so ausgewählt und ge-
legt, dass sie sich spiegeln -
eine Optik, die besonders bei
lebhaft gemaserten Hölzern be-
eindruckt. Beim „einfachen
Stürzen“ wird eines von zwei
übereinanderliegenden Blät-
tern entlang einer Längs- oder
Querfuge aufgeklappt.
Beim „doppelten Stürzen“ hin-
gegen wird jedes zweite Blatt
eines Viererpakets sowohl
senkrecht als auch waagerecht
geklappt. Dadurch entstehen
dynamische Furnierbilder mit
Kreuzfugen, die sogar diagonal
verlaufen können.

Das „Schieben“ erzeugt dagegen
ein ruhigeres, klassischeres Bild.
Hier werden die Blätter ohne Um-
drehen nacheinander vom Sta-
pel genommen und aneinander-
gereiht.
Die Maserung wiederholt sich,
ohne symmetrisch zu wirken - ein
zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt,
werden sie verklebt und fein
geschliffen. „Anschließend folgt
die Oberflächenbehandlung -
zum Beispiel mittels Beizen,
Ölen, Wachsen oder durch den
Einsatz von Lacken und Lasu-
ren. Dadurch wird die natürli-
che Maserung noch stärker her-
vorgehoben“, erläutert Klaas.
Und er fasst zusammen: „Fur-
nier ist nach seiner Verarbei-
tung so schön und einzigartig,
dass man beinahe versucht ist,
es wie ein Kunstwerk hinter
Glas an die Wand zu hängen.
Gleichzeitig bleibt es ein Stück
Natur, schont Ressourcen und
veredelt große Flächen mit mi-
nimalem Materialeinsatz.
Ein echter Allrounder für natur-
verbundene Individualisten.“
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V.

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.
Foto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier Architekt
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Wärmewende im Fokus
Wie Gebäude künftig beheizt werden
Die Energiewende rückt zuneh-
mend in den Gebäudesektor. Rund
ein Drittel des gesamten Energie-
verbrauchs in Deutschland entfällt
auf Heizung und Warmwasser -
ein Anteil, der deutlich sinken
muss, damit nationale Klimaziele
erreichbar bleiben. Entsprechend
intensiv wird diskutiert, welche
Heiztechnologien künftig eine
Rolle spielen und wie Kommunen,
Eigentümer und Energieversorger
den Wandel gestalten können.
Als zentrale Technik gelten
derzeit Wärmepumpen. Sie nut-
zen Umweltenergie aus Luft, Erde
oder Wasser und benötigen vor
allem Strom. Moderne Geräte
funktionieren auch in vielen Be-
standsgebäuden zuverlässig,
wenn die Gebäudehülle einen be-
stimmten Effizienzstandard er-
reicht. Die Investitionskosten sind
höher als bei fossilen Heizungen,
langfristig profitieren jedoch vie-
le Haushalte von einem stabile-
ren Betrieb und geringeren CO-
Kosten. Ergänzend gewinnen Hy-
bridlösungen an Bedeutung, bei
denen eine kleinere Wärmepum-
pe mit einem Gas-Brennwertge-
rät oder Solarthermie kombiniert
wird. Solche Systeme gelten als
Übergangstechnologie, wenn ein
Gebäude noch nicht vollständig
für eine Wärmepumpe geeignet
ist.
Parallel dazu wird Fernwärme aus-
gebaut. Viele Städte und Gemein-
den planen sogenannte „Wärme-
netze der Zukunft“ mit geringe-
ren Vorlauftemperaturen. Sie sol-
len erneuerbare Quellen, Abwär-
me aus Industrieprozessen und
Kraft-Wärme-Kopplung besser in-
tegrieren. Ob ein Anschluss mög-
lich ist, hängt vom kommunalen
Wärmeplan ab, den viele Kom-
munen derzeit erarbeiten.

Neue Heizanlagen entfalten ihre
Wirkung nur in Gebäuden, deren
Energieverluste begrenzt sind.
Große Einsparpotenziale liegen
bei Dächern, Fassaden, Dämmun-
gen und Fenstern. Deshalb bildet
die energetische Sanierung die
Grundlage jeder zukünftigen Wär-
meversorgung. Expertinnen und
Experten empfehlen häufig eine
schrittweise Modernisierung -
etwa den Austausch einzelner
Komponenten oder die Optimie-
rung der Heizungsanlage über ei-
nen hydraulischen Abgleich. Für
viele Häuser ist diese Kombinati-
on aus Effizienz und neuer Tech-
nik entscheidend, um den Ener-
giebedarf deutlich zu senken.
Da die Investitionen hoch sind,
spielen staatliche Förderungen
eine zentrale Rolle. Zuschüsse und
Kredite unterstützen sowohl neue
Wärmeerzeuger als auch Dämm-
arbeiten. Wichtig ist, dass Förder-
anträge gestellt werden, bevor
Handwerksbetriebe beauftragt
werden. Energieberatung wird
empfohlen, um technische Mög-
lichkeiten, Kosten und Förderwe-
ge für jedes Gebäude individuell
abzustimmen. Viele Eigentümer
orientieren sich außerdem an den
kommunalen Wärmeplänen, die
festlegen sollen, wo künftig Fern-
wärme oder dezentrale erneuer-
bare Lösungen sinnvoll sind.
Die Wärmewende bleibt eines der
wichtigsten energiepolitischen
Themen der kommenden Jahre.
Für viele Gebäude wird es indivi-
duelle Lösungen geben, die aus
verschiedenen Technologien und
Sanierungsschritten bestehen.
Klar ist: Der Anteil fossiler Heiz-
systeme wird weiter sinken, wäh-
rend erneuerbare Wärme, Effizi-
enz und kommunale Planung an
Bedeutung gewinnen.
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Familienzentren: Tschüss lieber Schnuller
„Frühe Hilfen“ bieten Gelegenheit, den „Nucki“ abzugeben sowie Geschenke zur Zahnpflege
Nuckel, Nucki oder Schnulli - es
gibt viele Namen für den Schnul-
ler und nicht selten haben Kinder
auch eine ganz individuelle Be-
zeichnung für diesen oft wichti-
gen Begleiter in ihrem Leben.
Doch irgendwann kommt der Zeit-
punkt, da heißt es, „Tschüss“ zu
sagen und den Schnuller abzuge-
ben.
Der Kreis Düren mit seinen „Frü-
hen Hilfen“ unterstützt hierbei.
Seit November 2025 gehen zwei
neue Schnullersäulen wieder auf
große „Kita-Tour“. Genauer: Die

32 Familienzentren (Kitas) im
Kreisgebiet haben die Möglich-
keit, die Schnullersäule jeweils
vier Wochen aufzustellen. In der
Zeit können Eltern gemeinsam mit
ihren Kindern den Schnuller ab-
geben. Als Belohnung erhält das
Kind eine Geschenktasche rund
um das Thema der Zahnpflege.
Und die hat es in sich: Es gibt eine
Zahnbürste, einen Zahnputzbe-
cher, eine Sanduhr, eine Putzan-
leitung und kleine weitere Ge-
schenke in einem Stoffbeutel des
Kreises Düren.

Die Idee hinter der Schnullersäu-
le ist ebenso einfach wie wir-
kungsvoll: Sie soll Kindern den
Abschied vom Schnuller erleich-
tern, indem der Moment positiv
gestaltet wird, denn es ist ein
wichtiger Schritt für die Kleinen.
Es steckt aber auch mehr
dahinter: Zu langes Nuckeln am
Schnuller kann die Zahn- und
Kieferstellung negativ beeinflus-
sen und wirkt ein auf die Schluck-
und Sprachentwicklung.
Wer unsicher ist, wann der richti-
ge Zeitpunkt wäre, den Schnuller
abzugeben, sollte mit der Kinder-
ärztin- beziehungsweise dem Kin-
derarzt sprechen oder sich an das
Beraterteam der „Frühen Hilfen“
wenden.
Jedes Kind, egal, ob es im Famili-
enzentrum betreut wird oder
nicht, hat die Gelegenheit, den
Schnuller in die Säule zu werfen.
Kostenlose BeratungenKostenlose BeratungenKostenlose BeratungenKostenlose BeratungenKostenlose Beratungen
Mit den „Frühen Hilfen“ soll das

gesunde Aufwachsen gefördert
werden. Es gibt viele Unterstüt-
zungsange-bote zu unterschiedli-
chen Themen, beispielsweise Er-
nährung, gesunder Schlaf, kindli-
che Entwicklung und vieles mehr.
Es geht vor allem um Präventi-
onsangebote für (werdende) El-
tern mit Kindern bis zum dritten
Lebensjahr.
Ziel ist es, Eltern (auch in belas-
tenden Lebenslagen) zu stärken
und frühzeitig zu unterstützen.
Das Team besteht aus sieben Fa-
milienkinderkrankenschwestern
und -hebammen sowie zwei Sozi-
alpädago-ginnen, die stets ein of-
fenes Ohr haben. Die Beratungen
sind kostenlos, unbürokratisch
und vertraulich.
Die „Frühen Hilfen“ sind erreich-
bar unter:
02421 221051000 oder unter
amt51@kreis-dueren.de.
Alle Infos auch unter
www.kreis-dueren.de/fruehehilfen

Foto: Kreis DürenFoto: Kreis DürenFoto: Kreis DürenFoto: Kreis DürenFoto: Kreis Düren
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0152-38229501

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kindersachenbörse
in der Bürgerhalle
Frauwüllesheim
Am Samstag, 7. März, ist es
wieder so weit: Von 11 bis 14 Uhr
öffnet die Bürgerhalle Frauwül-
lesheim ihre Türen für unsere nach
Größen und Themen vorsortierte
Kindersachenbörse.
Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt - freut euch auf
unsere große Cafeteria.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Das Börsenteam Frauwüllesheim

Wenn der Kinderprinz die Wache regiert
Tom II. zu Gast bei der Polizei Düren
Düren. Bevor es für ihn noch
einmal in die Karnevalszüge und
zu den letzten Auftritten dieser
Session geht, legte der Zwölfjäh-
rige Dürener Kinderprinz Tom II.
eine närrische Stippvisite bei der
Polizeiwache Düren ein. Am Mitt-
woch, 11. Februar, tauschte er
Orden und Zepter kurzzeitig ge-
gen spannende Einblicke in den
Polizeialltag. Mit neugierigen Fra-
gen und viel Begeisterung ließ
sich der junge Regent durch die
Dienststelle führen. Dabei bekam
er Einblicke in Bereiche, die Bür-
gerinnen und Bürger sonst nur
selten zu Gesicht bekommen. Eine
Gewahrsamszelle von innen zu
sehen, war für ihn ebenso span-
nend wie das Anprobieren einer
Schutzweste - deren Gewicht ihn
sichtlich beeindruckte.

Auch beim Zentralen Erken-
nungsdienst wurde es interes-
sant: Wie werden Fingerabdrü-
cke genommen? Wie läuft eine
erkennungsdienstliche Behand-
lung ab? Und warum gehören
Fotos selbstverständlich dazu?
Geduldig erklärten die Kollegen
die einzelnen Schritte und be-
antworteten die Fragen des Kin-
derprinzen.
Der Höhepunkt des Besuchs folg-
te schließlich ganz im Sinne der
fünften Jahreszeit: Polizeihaupt-
kommissar Gregor Verbic über-
reichte Tom II. symbolisch den
Schlüssel zur Wache - und damit
die närrische Regentschaft über
die Polizei Düren für die tollen
Tage.
Zum Dank zeichnete der Kinder-
prinz die Beamtinnen und Beam-

ten mit seinem Orden aus und
verriet augenzwinkernd, dass er
sich eine Zukunft in Uniform
durchaus vorstellen könne.
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar

Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Straße 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273/57607

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273 8144

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival

Unvergessliche Momente für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

Der Monat März symbolisiert
den Übergang - vom Winter hin
zu neuer Leichtigkeit, von der
Ruhe zu frischer Energie. Die
Tage werden heller und die Na-
tur erwacht langsam. In der Ther-
me Euskirchen lädt der März ein,
bewusst anzukommen, durchzu-
atmen und sich mit neuer Kraft
aufzuladen. Freuen Sie sich auf
das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival vom 9. bis zum 13.
März.
Zwischen wohltuender Wärme,
sanften Klängen und natürlichen
Düften entfalten sich Momente
tiefer Entspannung. Körper,
Geist und Seele finden ihre Ba-
lance in einem Raum, der Re-
generation, Achtsamkeit und
das bewusste Erleben der eige-
nen inneren Stärke schenkt.
Lassen Sie sich verwöhnen und
erleben Sie Ihre Wohlfühlzeit in
der Therme.
9.-13. März: Herbarium -9.-13. März: Herbarium -9.-13. März: Herbarium -9.-13. März: Herbarium -9.-13. März: Herbarium -
Natur & Kräuter Festival 2026Natur & Kräuter Festival 2026Natur & Kräuter Festival 2026Natur & Kräuter Festival 2026Natur & Kräuter Festival 2026
Im März wird die Therme Euskir-
chen zum Ort intensiver Natur-
erfahrung. Das Herbarium - Na-

tur & Kräuter Festival lädt vom 9.
bis 13. März 2026 zu einer außer-
gewöhnlichen Reise ein - in die
Kraft der Natur und zu sich selbst.
Das Festival verbindet traditionel-
les Wissen mit modernen Well-
being-Formaten. Internationale
Gastaufgießer, eigens entwickel-
te Zeremonien und ein vielfälti-
ges Programm aus Kräuteraufgüs-
sen, Ritualen, Meditationen, Bre-
athwork und Performances ma-
chen die Natur in all ihren Facet-
ten erlebbar. Düfte von Rosmarin,
Thymian, Hopfen und Birke erfül-
len die Saunen, während Klänge
und Rhythmen eine Atmosphäre
tiefer Erdung schaffen.
Ein besonderer Fokus liegt in die-
sem Jahr auf dem Mental Dome,
der viele der zentralen Herbari-
um-Rituale aufnimmt. In diesem
geschützten Raum für mentales
und soziales Wohlbefinden ent-
faltet das Festival eine neue Tie-
fe: Geführte Meditationen, Klang-
reisen, Atemarbeit und bewusst
gestaltete Rituale verbinden die
Kraft der Pflanzen mit mentaler
Entlastung und innerer Klarheit.

Die Kombination aus Natur, Ge-
meinschaft und Achtsamkeit
macht das Herbarium zu einem
ganzheitlichen Erlebnis - spürbar,
entschleunigend und nachhaltig
wirksam.
Das Herbarium ist mehr als ein
Festival. Es ist eine Einladung, in-
nezuhalten, sich neu auszurich-
ten und die tiefe Verbindung zur
Natur zu erleben.
Mental Dome -Mental Dome -Mental Dome -Mental Dome -Mental Dome -
Raum für innere BalanceRaum für innere BalanceRaum für innere BalanceRaum für innere BalanceRaum für innere Balance
Ob als Teil des Herbarium-Pro-
gramms oder während des nor-
malen Besuchs - der neue Mental
Dome ist fester Bestandteil des
Wellbeing-Erlebens in der Ther-
me Euskirchen.
Meditative Formate, sanfte Be-
wegungen, Breathwork-Sessions
und immersive Klangwelten un-
terstützen dabei, loszulassen und
neue Klarheit zu finden. Der Men-
tal Dome schafft sehr besonderen
Raum, in dem Entspannung nicht
nur körperlich, sondern auch
mental spürbar wird - allein oder
gemeinsam mit anderen.
Alle Infos zum Herbarium, Spe-

cials und Buchungen finden Sie
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


